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Qualifikationsziele 

 
 
 

Fachkompetenz 

Die Studierenden … 
- kennen und vergleichen bildungswissenschaftliche Theorieansätze und entwickeln ein systematisches 

Verständnis von Erziehung. 

- kennen die wesentlichen kognitiven, sozialen und emotionalen Rahmenbedingungen des Kompetenz- und 
Wissenserwerbs. 

- analysieren allgemeine und fachbezogene Theorien, Didaktiken, Unterrichtsmethoden und Medien. 

- beurteilen Diversität und Heterogenität als grundlegende Bedingungen von Schule und Unterricht. 

 

Methodenkompetenz 

Die Studierenden … 
-  kennen verschiedene Methoden der Leistungsmessung/-beurteilung, wenden leistungsdiagnostische 

Instrumente an und geben Rückmeldung zu Lernergebnissen. 

- wenden Medien im Unterricht situationsgerecht an. 

- gestalten Interaktions- und Kommunikationsprozesse. 

- beobachten, analysieren und planen unterrichtliche Lernsituationen. 

 

Sozialkompetenz 

Die Studierenden … 
- kennen Strategien der Lern- und Leistungsmotivation und wenden diese im Unterricht an. 

- kennen und diskutieren Ansätze zur Konfliktprävention und Konfliktlösung. 

 

Personalkompetenz 

Die Studierenden … 
- entwickeln Strategien einer effektiven Klassenführung (Classroom Management). 

- reflektieren Haltungen und Wertvorstellungen sowie ihre eigene professionelle Entwicklung. 
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